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I 1 Datum des Interviews (Int.: selbst ausfüllen) ______________________  1994  

 Guten Tag, mein Name ist ..... Ich rufe vom Institut für Soziologie der Uni Münster an. Wir führen in 
Zusammenarbeit mit den Westfälischen Nachrichten eine anonyme Meinungsumfrage unter der 
Münsteraner Wahlbevölkerung zu kommunalpolitischen Themen und allgemeinen Einstellungen durch. 
Wir haben Sie zufällig aus dem Telefonbuch ausgewählt und Ihre Angaben würden selbstverständlich 
vertraulich behandelt. Ich möchte Sie fragen, ob Sie bereit sind, an dieser Umfrage teilzunehmen. 
Wenn ja: Sind Sie in Münster kommunalwahlberechtigt? (Wenn NEIN, Interview beenden !!) 
 
(Bei Nachfragen: Dauer etwa 20 Minuten; Einhaltung der Datenschutzbedingungen durch Uni-
Datenschutzbeauftragten überwacht; Vergewisserung über Echtheit: Westfälische Nachrichten 
anrufen 6900 oder im Institut zurückrufen 83-3190) 

 
 

I 2 Beginn des Interviews (Int.: selbst ausfüllen) __________  Uhr  

V 1  Beginnen wir mit einigen Fragen zur Verkehrssituation in Münster. 
 
Mit welchem Verkehrsmittel sind Sie in Münster am häufigsten unterwegs?  
 
(Int.: nicht vorlesen) mit dem Auto..............................................................................[ 1 ] 
 mit dem Bus ...............................................................................[ 2 ] 
 mit dem Fahrrad .........................................................................[ 3 ] 
 mit dem Motorrad/Mofa o.ä. ......................................................[ 4 ] 
 zu Fuß.........................................................................................[ 5 ] 
 sonstiges .....................................................................................[ 6 ] 
 mehrere Verkehrsmittel ..............................................................[ 7 ] 

 
 

V 2  Wie zufrieden sind Sie mit den Ampelschaltungen in Münster? 
 
 sehr zufrieden .............................................................................[ 1 ] 
 eher zufrieden.............................................................................[ 2 ] 
 eher unzufrieden.........................................................................[ 4 ] 
 oder sehr unzufrieden .........................................................................[ 5 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen) unentschieden.............................................................................[ 3 ] 
 kann ich nicht beurteilen ............................................................[ 6 ] 

 

V 3  Wie bewerten Sie ganz allgemein das Verhalten der Fahrradfahrer im Münsteraner Straßenverkehr? 
Finden Sie, die Fahrradfahrer sind im allgemeinen 
 
 sehr rücksichtsvoll......................................................................[ 1 ] 
 eher rücksichtsvoll......................................................................[ 2 ] 
 eher rücksichtslos .......................................................................[ 3 ] 
 oder sehr rücksichtslos .......................................................................[ 4 ] 

 

V 4  In Münster gibt es seit einiger Zeit Hilfspolizisten und Politessen, die den Straßenverkehr überwachen. 
Wie oft hatten Sie persönlich schon mit ihnen zu tun? 
 
 mehr als dreimal .........................................................................[ 1 ] 
 dreimal .......................................................................................[ 2 ] 
 zweimal ......................................................................................[ 3 ] 
 einmal.........................................................................................[ 4 ] 
  noch nicht ...................................................................................[ 5 ] 
  kann mich nicht erinnern............................................................[ 6 ] 

 

V 5  Und wie wurden Sie von ihnen behandelt? 
 
 sehr freundlich............................................................................[ 1 ] 
 eher freundlich ...........................................................................[ 2 ] 
 eher unfreundlich........................................................................[ 3 ] 
 oder sehr unfreundlich........................................................................[ 4 ] 
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V 6  Halten Sie persönlich die Arbeit der Hilfspolizisten und Politessen insgesamt 
 
 für sehr wichtig ..........................................................................[ 1 ] 
 für eher wichtig ..........................................................................[ 2 ] 
 für eher unwichtig ......................................................................[ 3 ] 
 oder für überhaupt nicht wichtig ........................................................[ 4 ] 

 

V 7  Und nun zu einem anderen Thema. Ein großes soziales Problem ist die hohe Zahl der Arbeitslosen in 
Deutschland. Auch Münster ist davon betroffen. Wie schätzen Sie persönlich Ihre berufliche Zukunft für 
die nächsten Jahre ein? Sehen Sie Ihre berufliche Zukunft 
 
 sehr positiv .................................................................................[ 1 ] 
 eher positiv .................................................................................[ 2 ] 
 eher negativ ................................................................................[ 4 ] 
 oder sehr negativ ................................................................................[ 5 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen) weder positiv noch negativ.........................................................[ 3 ] 
 kann ich nicht einschätzen..........................................................[ 6 ] 

 

V 8  Fühlen Sie sich persönlich von der Arbeitslosigkeit bedroht? 
 
(Int.: nicht vorlesen) ja.................................................................................................[ 1 ] 
 nein.............................................................................................[ 2 ] 
 weiß nicht ...................................................................................[ 3 ] 

 

V 9  Wie viele Kinder haben Sie? 
 
(Int.: nicht vorlesen) 0..................................................................................................[ 0 ] 
 1..................................................................................................[ 1 ] 
 2..................................................................................................[ 2 ] 
 3..................................................................................................[ 3 ] 
 4..................................................................................................[ 4 ] 
 5..................................................................................................[ 5 ] 
 6..................................................................................................[ 6 ] 
 7..................................................................................................[ 7 ] 
 8..................................................................................................[ 8 ] 

 
 
-> V 13 

V 10  Haben Ihre Kinder bereits alle die Schule abgeschlossen? 
 
(Int.: nicht vorlesen) ja.................................................................................................[ 1 ] 
 nein.............................................................................................[ 2 ] 

 
 
-> V 12 

V 11  Welchen Schulabschluss wünschen Sie sich im Hinblick auf die Berufschancen für ihre Kinder? 
 
(Int.: nicht vorlesen) Volks-/Hauptschulabschluß........................................................[ 1 ] 
 Realschule/Mittlere Reife/Fachschulreife ..................................[ 2 ] 
 Fachhochschulreife/Fachoberschule...........................................[ 3 ] 
  Abitur .........................................................................................[ 4 ] 

 

V 12  Wie schätzen Sie die berufliche Zukunft Ihrer Kinder für die nächsten Jahre ein? 
 
 sehr positiv .................................................................................[ 1 ] 
 eher positiv .................................................................................[ 2 ] 
 eher negativ ................................................................................[ 4 ] 
 oder sehr negativ ................................................................................[ 5 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen) weder positiv noch negativ.........................................................[ 3 ] 
 kann ich nicht einschätzen..........................................................[ 6 ] 
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V 13  Die Universität ist mit etwa 40.000 Studierenden und ca. 6.000 Angestellten und Beamten eine große 
Institution in Münster. Alles in allem betrachtet, ist die Universität Ihrer Meinung nach ein Gewinn oder 
eine Belastung für Münster? 
 
(Int.: nicht vorlesen) Gewinn .......................................................................................[ 1 ] 
 Belastung....................................................................................[ 2 ] 
 weder noch .................................................................................[ 3 ] 
  weiß nicht ...................................................................................[ 4 ] 

 

V 14  Wie oft besuchen Sie Veranstaltungen der städtischen Bühnen? 
 
 einmal in der Woche ..................................................................[ 1 ] 
 einmal im Monat ........................................................................[ 2 ] 
 mehrmals im Jahr .......................................................................[ 3 ] 
 einmal im Jahr ............................................................................[ 4 ] 
 seltener als einmal im Jahr .........................................................[ 5 ] 
 oder nie...............................................................................................[ 6 ] 

 

V 15  Wie zufrieden sind Sie persönlich mit dem kulturellen Angebot der städtischen Bühnen? 
 
 sehr zufrieden .............................................................................[ 1 ] 
 eher zufrieden.............................................................................[ 2 ] 
 eher unzufrieden.........................................................................[ 3 ] 
 oder sehr unzufrieden .........................................................................[ 4 ] 

 

V 16  Wie oft besuchen Sie Veranstaltungen in der Münsterland-Halle? 
 
 einmal in der Woche ..................................................................[ 1 ] 
 einmal im Monat ........................................................................[ 2 ] 
 mehrmals im Jahr .......................................................................[ 3 ] 
 einmal im Jahr ............................................................................[ 4 ] 
 seltener als einmal im Jahr .........................................................[ 5 ] 
 oder nie...............................................................................................[ 6 ] 

 

V 17  Wie zufrieden sind Sie persönlich mit dem Service der Münsterland-Halle? 
 
 sehr zufrieden .............................................................................[ 1 ] 
 eher zufrieden.............................................................................[ 2 ] 
 eher unzufrieden.........................................................................[ 4 ] 
 oder sehr unzufrieden .........................................................................[ 5 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen) weder zufrieden noch unzufrieden .............................................[ 3 ] 
 weiß nicht ...................................................................................[ 6 ] 
 kann ich nicht beurteilen ............................................................[ 7 ] 

 

V 18  Wie zufrieden sind Sie persönlich mit dem kulturellen Angebot der Münsterland-Halle? 
 
 sehr zufrieden .............................................................................[ 1 ] 
 eher zufrieden.............................................................................[ 2 ] 
 eher unzufrieden.........................................................................[ 3 ] 
 oder sehr unzufrieden .........................................................................[ 4 ] 
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V 19  Und nun zwei Fragen zur neuen Stadtbücherei. 
 
Wie gefällt Ihnen persönlich die Gestaltung der neuen Stadtbücherei insgesamt? 
 
 sehr gut.......................................................................................[ 1 ] 
 eher gut.......................................................................................[ 2 ] 
 eher schlecht...............................................................................[ 4 ] 
 oder sehr schlecht ...............................................................................[ 5 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen)  weder gut noch schlecht .............................................................[ 3 ] 

 

V 20  Wie oft benutzen Sie die Stadtbücherei? 
 
 einmal in der Woche ..................................................................[ 1 ] 
 einmal im Monat ........................................................................[ 2 ] 
 mehrmals im Jahr .......................................................................[ 3 ] 
 einmal im Jahr ............................................................................[ 4 ] 
 seltener als einmal im Jahr .........................................................[ 5 ] 
 oder nie...............................................................................................[ 6 ] 

 

V 21  Und nun wieder zu einem anderen Thema. 
 
Auch für Münsters Müll wird der Platz auf den Mülldeponien immer knapper. Für wie sinnvoll halten Sie 
die Möglichkeit der Müllverbrennung. Für... 
 
 sehr sinnvoll ...............................................................................[ 1 ] 
 eher sinnvoll ...............................................................................[ 2 ] 
 eher nicht sinnvoll ......................................................................[ 4 ] 
 oder gar nicht sinnvoll........................................................................[ 5 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen) teils/teils .....................................................................................[ 3 ] 
 weiß nicht ...................................................................................[ 8 ] 

 

V 22  Zur Zeit wird der Vorschlag diskutiert, das Rauchen in Gaststätten und öffentlichen Gebäuden zu 
verbieten oder einzuschränken. Finden Sie diesen Vorschag... 
 
 sehr gut.......................................................................................[ 1 ] 
 eher gut.......................................................................................[ 2 ] 
 eher schlecht...............................................................................[ 4 ] 
 oder sehr schlecht ...............................................................................[ 5 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen)  weder gut noch schlecht .............................................................[ 3 ] 

 

V 23  Sind Sie persönlich Raucher/in oder nicht? 
 
(Int.: nicht vorlesen) ja.................................................................................................[ 1 ] 
 nein.............................................................................................[ 2 ] 

 
 
-> V 25 

V 24  Wenn sich der Vorschlag, das Rauchen in der Öffentlichkeit einzuschränken, durchsetzt, würden Sie als 
Nichtraucher/in dann weiterhin Gaststätten aufsuchen, in denen geraucht werden darf? 
 
(Int.: nicht vorlesen) ja.................................................................................................[ 1 ] 
 nein.............................................................................................[ 2 ] 

 
 
 
-> V 26 
-> V 26 

V 25  Wenn sich der Vorschlag, das Rauchen in der Öffentlichkeit einzuschränken, durchsetzt, würden Sie als 
Raucher/in dann weiterhin Gaststätten aufsuchen, in denen nicht geraucht werden darf? 
 
(Int.: nicht vorlesen) ja.................................................................................................[ 1 ] 
 nein.............................................................................................[ 2 ] 
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V 26  

 
V 27  

 
V 28  

 
V 29  

 
V 30  

 
V 31  

Kommen wir nun zur Politik. 
 
Im Folgenden nenne ich Ihnen einige Kommunalpolitiker. Für wie wichtig halten Sie diese für die 
Kommunalpolitik in Münster. Bitte bewerten Sie Ihre Einschätzung jeweils anhand von Schulnoten.. Der 
Wert „1“ bedeutet „sehr wichtig“, der Wert „6“ bedeutet „überhaupt nicht wichtig“, mit den Werten 
dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen. Bitte sagen Sie auch, wenn Sie einen Politiker nicht 
kennen  
(Int.: Parteizugehörigkeit nicht vorlesen!) 
 
         überhaupt kenne 
    sehr     nicht  ich  
    wichtig     wichtig  nicht 
Herr Jörg Twenhöven (CDU) [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ] 
 
Herr Ruprecht Polenz (CDU) [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ] 
 
Herr Theo Sträßer (SPD)  [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ] 
 
Frau Marion Tüns (SPD)  [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ] 
 
Herr Hein Götting (FDP)  [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ] 
 
Herr Uwe Baumann (Grüne) [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 8 ] 

 

V 32  Welche Partei würden Sie wählen, wenn am nächsten Sonntag Wahlen zum Stadtparlament 
(Kommunalwahlen) wären?  
 CDU ...........................................................................................[ 1 ] 
 SPD ............................................................................................[ 2 ] 
 FDP ............................................................................................[ 3 ] 
 Grüne..........................................................................................[ 4 ] 
 NPD............................................................................................[ 5 ] 
 REP ............................................................................................[ 6 ] 
 DVU...........................................................................................[ 7 ] 
 PDS ............................................................................................[ 8 ] 
 DKP............................................................................................[ 9 ] 
 sonstige.....................................................................................[ 10 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen) Antwort verweigert ..................................................................[ 11 ] 
 weiß nicht .................................................................................[ 12 ] 
 würde nicht wählen ..................................................................[ 13 ] 

 
 

V 33  Und wie war das bei der letzten Münsteraner Kommunalwahl? Welcher Partei haben Sie damals Ihre 
Stimme gegeben? (Int.: Nicht vorlesen!!) 
 CDU ...........................................................................................[ 1 ] 
 SPD ............................................................................................[ 2 ] 
 FDP ............................................................................................[ 3 ] 
 Grüne..........................................................................................[ 4 ] 
 NPD............................................................................................[ 5 ] 
 REP ............................................................................................[ 6 ] 
 DVU...........................................................................................[ 7 ] 
 PDS ............................................................................................[ 8 ] 
 DKP............................................................................................[ 9 ] 
 sonstige.....................................................................................[ 10 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen) Antwort verweigert ..................................................................[ 11 ] 
 weiß nicht .................................................................................[ 12 ] 
 habe nicht gewählt....................................................................[ 13 ] 
 war nicht wahlberechtigt ..........................................................[ 14 ] 
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V 34  Wie bedeutsam sind die folgenden Faktoren für Ihre Wahlentscheidung bei der Kommunalwahl? Bitte 
bewerten Sie die Wichtigkeit jedes Faktors in Schulnoten. Der Wert „1“ bedeutet „sehr wichtig“, der 
Wert „6“ bedeutet „überhaupt nicht wichtig“. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Bewertung 
abstufen.  
 
Wie wichtig ist für Ihre Wahlentscheidung die Bonner Bundespolitik? 
 

sehr wichtig [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] überhaupt nicht wichtig 

 

V 35  Wie wichtig ist für Ihre Wahlentscheidung die Düsseldorfer Landespolitik? 
 

sehr wichtig [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] überhaupt nicht wichtig 

 

V 36  Wie wichtig ist für Ihre Wahlentscheidung die Münsteraner Kommunalpolitik? 
 

sehr wichtig [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] überhaupt nicht wichtig 

 

V 37  Bei den letzten Wahlen in Hamburg ist die Stattpartei in die Bürgerschaft eingezogen. Wie bewerten es 
Sie persönlich, wenn die Stattpartei in Münster bei den nächsten Kommunalwahlen kandidieren würden? 
Fänden Sie dies: 
 
 sehr gut.......................................................................................[ 1 ] 
 eher gut.......................................................................................[ 2 ] 
 eher schlecht...............................................................................[ 4 ] 
 oder sehr schlecht ...............................................................................[ 5 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen)  weder gut noch schlecht .............................................................[ 3 ] 

 

V 38  Welche Partei würden Sie wählen, wenn am nächsten Sonntag Wahlen zum Stadtparlament 
(Kommunalwahlen) wären und die Stattpartei würde kandidieren?  
 CDU ...........................................................................................[ 1 ] 
 SPD ............................................................................................[ 2 ] 
 FDP ............................................................................................[ 3 ] 
 Grüne..........................................................................................[ 4 ] 
 NPD............................................................................................[ 5 ] 
 REP ............................................................................................[ 6 ] 
 DVU...........................................................................................[ 7 ] 
 PDS ............................................................................................[ 8 ] 
 DKP............................................................................................[ 9 ] 
 Stattpartei .................................................................................[ 10 ] 
 sonstige.....................................................................................[ 11 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen) Antwort verweigert ..................................................................[ 12 ] 
 weiß nicht .................................................................................[ 13 ] 
 würde nicht wählen ..................................................................[ 14 ] 

 
 

V 39  Zur Zeit wird darüber diskutiert, ob die Amtszeit für Spitzenpolitiker wie z.B. den Bundeskanzler, aber 
auch für den Oberbürgermeister begrenzen sollte? Und interessiert, wie Sie persönlich darüber denken. 
Sind Sie für oder gegen eine Amtszeitbegrenzung für Spitzenpolitiker? 
 
(Int.: nicht vorlesen) dafür ...........................................................................................[ 1 ] 
 dagegen ......................................................................................[ 2 ] 
 egal .............................................................................................[ 3 ] 

 

V 40  Haben Sie die Absicht, bei der diesjährigen Europawahl Ihre Stimme abzugeben? 
 
(Int.: nicht vorlesen) ja.................................................................................................[ 1 ] 
 nein.............................................................................................[ 2 ] 
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V 41  Wenn von Politik die Rede ist, hört man immer wieder die Begriffe „links“ und „rechts“. Ich hätte gerne 
von Ihnen gewußt, ob Sie sich eher links oder eher rechts einstufen. (Int.: Nicht vorlesen!!!) 
 
 eher links ....................................................................................[    ] 
 Mitte/ weder noch ......................................................................[ 6 ] 
 eher rechts ..................................................................................[    ] 

 
 
 
 
--> 44 
--> 43 

V 42  Stellen Sie sich nun bitte ein Thermometer vor, das diesmal nur von „1“ bis „5“ geht. „5“ bedeutet „sehr 
links“, „1“ bedeutet „wenig links“. Wie würden Sie sich einstufen? 
(Int.: Antwort in oberer Zeile und entsprechenden Codewert in unterer Zeile ankreuzen) 

 
wenig    sehr 

1 2 3 4 5  
[ 5 ] [ 4 ] [ 3 ] [ 2 ] [ 1 ] 

 
 
 
 
 
--> 44 
 

V 43  Stellen Sie sich nun bitte ein Thermometer vor, das diesmal nur von „1“ bis „5“ geht. „5“ bedeutet „sehr 
rechts“, „1“ bedeutet „wenig rechts“. Wie würden Sie sich einstufen? 
(Int.: Antwort in oberer Zeile und entsprechenden Codewert in unterer Zeile ankreuzen) 

 
wenig    sehr 

1 2 3 4 5 
[ 7 ] [ 8 ] [ 9 ] [ 10 ] [ 11 ] 

 

V 44  Und nun zu einem ganz anderen Thema. 
 
Ich nenne Ihnen nun einige Aspekte. Auf diese Aspekte man als Deutsche/r stolz sein kann. Wie stolz Sie 
sind persönlich auf die einzelnen Aspekte? Der Wert „1“ bedeutet dabei „überhaupt nicht stolz“ und der 
Wert „5“ bedeutet „sehr stolz“. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen. 
 
Wie stolz sind Sie persönlich auf die deutsche Geschichte? 
 

überhaupt nicht stolz [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] sehr stolz 

  

V 45  Wie stolz sind Sie persönlich auf die demokratischen Institutionen Deutschlands? 
 

überhaupt nicht stolz [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] sehr stolz 

  

V 46  Wie stolz sind Sie persönlich auf die wirtschaftlichen Erfolge Deutschlands? 
 

überhaupt nicht stolz [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] sehr stolz 

  

V 47  Wie stolz sind Sie persönlich auf die sozialstaatlichen Leistungen Deutschlands? 
 

überhaupt nicht stolz [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] sehr stolz 

  

V 48  Wie stolz sind Sie persönlich auf die deutschen Erfolge im Sport? 
 

überhaupt nicht stolz [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] sehr stolz 

  

V 49  Wie stolz sind Sie persönlich auf den Umgang mit Minderheiten in Deutschland? 
 

überhaupt nicht stolz [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] sehr stolz 

  

V 50  Wie stolz sind Sie persönlich auf Bürgerinitiativen in Deutschland? 
 

überhaupt nicht stolz [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] sehr stolz 

  

V 51  Wie stolz sind Sie persönlich auf die politischen Mitbestimmungsmöglichkeiten in Deutschland? 
 

überhaupt nicht stolz [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] sehr stolz 
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V 52  Wie stolz sind Sie persönlich auf die deutsche Vereinigung? 
 

überhaupt nicht stolz [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] sehr stolz 

  

V 53  Wie stolz sind Sie persönlich darauf, daß Deutschland die Nr. 1 in Europa ist? 
 

überhaupt nicht stolz [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] sehr stolz 

  

V 54  Wie stolz sind Sie persönlich auf die Toleranz innerhalb unserer Gesellschaft? 
 

überhaupt nicht stolz [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] sehr stolz 

  

V 55  Im Folgenden geht es um in der Bundesrepublik lebende Ausländer. Ich nenne Ihnen jetzt vier Aussagen, 
die man irgendwann schon einmal gehört hat, wenn es um Ausländer ging. Ich möchte Sie bitten, mir 
jeweils anhand eines Zahlenwertes von 1 bis 7 mitzuteilen, was Sie von diesen Aussagen halten. „1“ 
bedeutet, daß Sie der Aussage „überhaupt nicht zustimmen“,  „7“ bedeutet, daß Sie der Aussage „voll und 
ganz zustimmen“. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen. 
 
Die in der Bundesrepublik lebenden Ausländer sollten Ihren Lebensstil ein bißchen besser an den der 
Deutschen anpassen. 
 

stimme überhaupt stimme voll und 
nicht zu [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [6 ] [ 7 ] ganz zu 

 

V 56  Man sollte den in der Bundesrepublik lebenden Ausländern jede politische Betätigung in Deutschland 
untersagen. 
 

stimme überhaupt stimme voll und 
nicht zu [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [6 ] [ 7 ] ganz zu 

 

V 57  Wenn Arbeitsplätze knapp werden, sollte man die in der Bundesrepublik lebenden Ausländer wieder in 
ihre Heimat zurückschicken. 
 

stimme überhaupt stimme voll und 
nicht zu [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [6 ] [ 7 ] ganz zu 

 

V 58  Die in der Bundesrepublik lebenden Ausländer sollten ihre Ehepartner unter ihren eigenen Landsleuten 
auswählen. 
 

stimme überhaupt stimme voll und 
nicht zu [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [6 ] [ 7 ] ganz zu 

 

V 59  Man hört hier und da verschiedene Aussagen über Juden. Ich nenne Ihnen nun drei dieser Ansichten. 
Sagen Sie mir bitte, inwieweit Sie diesen Ansichten zustimmen. „1“ bedeutet, daß Sie der Aussage 
„überhaupt nicht zustimmen“. „7“ bedeutet, daß Sie der Aussage „voll und ganz zustimmen“. Mit den 
Werten dazwischen können Sie Ihre Einschätzung wieder abstufen. 
 
Juden haben in der Geschichte viel Unheil gestiftet. 
 

stimme überhaupt         stimme voll 
nicht zu     [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 7 ]       und ganz zu 

  

V 60  Durch ihr Verhalten sind die Juden an ihren Verfolgungen nicht ganz unschuldig. 
 

stimme überhaupt           stimme voll 
nicht zu     [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 7 ]       und ganz zu 

  

V 61  Juden haben auf der Welt zuviel Einfluß. 
 
stimme überhaupt           stimme voll 
nicht zu     [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 7 ]       und ganz zu 
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V 62  Bei den nun folgenden Fragen geht es um Ihre Einstellung zur deutschen Geschichte. 
 
Ich möchte Ihnen nun wiederum einige Aussagen vorlesen. Wie weit treffen Ihrer Meinung nach diese 
Aussagen zu? „1“ bedeutet, daß die Aussage „überhaupt nicht zutrifft“. „7“ bedeutet, daß Sie der Aussage 
„voll und ganz zutrifft“. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Einschätzung wieder abstufen. 
 
Für Sie als Deutsche/r ist die Judenverfolgung im Nationalsozialismus keine Belastung. 
 
trifft überhaupt nicht zu    [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 7 ]   trifft voll und ganz zu 

  

V 63  Das Schuldbewußtsein über den Nationalsozialismus ist uns von den Alliierten nur eingeimpft worden. 
 
trifft überhaupt nicht zu    [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 7 ]   trifft voll und ganz zu 

  

V 64  Die Deutschen haben sich nach 1945 viel zu viel mit ihrer Vergangenheit beschäftigt. 
 
trifft überhaupt nicht zu    [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 7 ]   trifft voll und ganz zu 

  

V 65  Durch den Nationalsozialismus haben wir Deutsche eine große Schuld auf uns geladen, die nicht zu 
löschen ist. 
 
trifft überhaupt nicht zu    [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 7 ]   trifft voll und ganz zu 

  

V 66  Die Ausrottungs- und Vernichtungspolitik des Nationalsozialismus war das beispielsloseste Verbrechen 
in der Geschichte der Menschheit. 
 
trifft überhaupt nicht zu    [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 7 ]   trifft voll und ganz zu 

  

V 67  Die Entnazifizierung nach 1945 wurde nicht konsequent genug betrieben 
 
trifft überhaupt nicht zu    [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 7 ]   trifft voll und ganz zu 

  

V 68  Die nationalsozialistische Vergangenheit verbietet es Deutschland, an internationalen Kampfeinsätzen der 
UNO teilzunehmen. 
 
trifft überhaupt nicht zu    [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 7 ]   trifft voll und ganz zu 

  

V 69  Bei den nächsten Fragen geht es um Ihr persönliches Verhältnis zu Deutschland. 
 
Wie wichtig ist für Sie die Tatsache, daß Sie Bundesbürger/in sind? 1 bedeutet nun „überhaupt nicht 
wichtig“ und 7 bedeutet „sehr wichtig“. 
 
überhaupt nicht wichtig    [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 7 ]   sehr wichtig 

  

V 70  Wieviel bedeutet es Ihnen, eine innere Bindung zu Deutschland zu haben? Der Wert „1“ bedeutet 
„überhaupt nichts“ und der Wert „7“ „sehr viel“. 
 
überhaupt nichts [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 7 ]   sehr viel 

  

V 71  Wie sehr lieben Sie Ihr Vaterland? „1“ „überhaupt nicht“  bis „7“ „sehr“. 
 
überhaupt nicht [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 7 ]   sehr  

  

V 72  Wie wichtig wäre es Ihnen, daß Deutsche immer die Nummer 1 sind? „1“ bedeutet „überhaupt nicht 
wichtig“  und „7“ bedeutet „sehr wichtig“. 
 
überhaupt nicht wichtig [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 7 ]   sehr  wichtig 
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V 73  Wie sehr fühlen Sie sich als Münsteraner/in? 
 
 stark ziemlich wenig  oder gar nicht 
  [ 1 ]    [ 2 ]   [ 3 ]     [ 4 ] 

 
 

V 74  Wie sehr fühlen Sie sich als Westdeutsche/r? 
 
 stark ziemlich wenig  oder gar nicht 
  [ 1 ]    [ 2 ]   [ 3 ]     [ 4 ] 

 
 

V 75  Wie sehr fühlen Sie sich als Bürger/in der heutigen BRD? 
 
 stark ziemlich wenig  oder gar nicht 
  [ 1 ]    [ 2 ]   [ 3 ]     [ 4 ] 

 
 

V 76  Zum Schluß geht es um das Ausmaß an Peinlichkeit, das Sie persönlich für bestimmte Aspekte 
empfinden. Der Wert „1“ bedeutet, Ihnen persönlich ist der genannte Aspekt „überhaupt nicht peinlich“ 
und der Wert „7“ bedeutet der genannte Aspekt ist Ihnen persönlich „sehr peinlich“. Mit den Werten 
dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen. 
 
Wie peinlich sind Ihnen persönlich deutsche Touristen im Ausland, die sich dort respektlos verhalten? 
 

überhaupt nicht peinlich  [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [6 ] [ 7 ] sehr peinlich 

 

V 77  Wie peinlich ist Ihnen persönlich die deutsche Geschichte? 
 

überhaupt nicht peinlich  [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [6 ] [ 7 ] sehr peinlich 

 

V 78  Wie peinlich ist Ihnen persönlich, wenn Sie darauf angesprochen werden, daß Sie Deutsche/r sind? 
 

überhaupt nicht peinlich  [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [6 ] [ 7 ] sehr peinlich 

 

V 79  Wie peinlich ist Ihnen persönlich die in Deutschland herrschende Ausländerfeindlichkeit? 
 

überhaupt nicht peinlich  [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [6 ] [ 7 ] sehr peinlich 

 

V 80  Wie peinlich ist Ihnen persönlich die Judenverfolgung in der Zeit des Nationalsozialismus? 
 

überhaupt nicht peinlich  [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [6 ] [ 7 ] sehr peinlich 

 

V 81  Wie peinlich ist Ihnen persönlich, daß Sie aus Deutschland kommen? 
 

überhaupt nicht peinlich  [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [6 ] [ 7 ] sehr peinlich 

 

V 82  Wie peinlich ist Ihnen persönlich die derzeitigen gewalttätigen Ausschreitungen gegen Ausländer in 
Deutschland? 
 

überhaupt nicht peinlich  [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [6 ] [ 7 ] sehr peinlich 

 

V 83  Wie peinlich ist Ihnen persönlich die Niederlage Deutschland 1945? 
 

überhaupt nicht peinlich  [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [6 ] [ 7 ] sehr peinlich 

 

V 84  Wie peinlich ist Ihnen der Ordnungssinn der Deutschen? 
 

überhaupt nicht peinlich  [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [6 ] [ 7 ] sehr peinlich 

 

V 85  Wie peinlich ist Ihnen persönlich der derzeitige Rechtsradikalismus in Deutschland? 
 

überhaupt nicht peinlich  [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [6 ] [ 7 ] sehr peinlich 

 



Politbarometer Münster 1/94 Seite  - 11 - 
 

Nr. Item Weiter mit 

V 86  Wie peinlich ist Ihnen, daß Sie Deutsche/r sind? 
 

überhaupt nicht peinlich  [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [6 ] [ 7 ] sehr peinlich 

 

V 87  Wie peinlich ist Ihnen persönlich, daß immer noch viel über den Nationalsozialismus geredet wird? 
 

überhaupt nicht peinlich  [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [6 ] [ 7 ] sehr peinlich 

 

D 1  Nun möchte ich Sie noch um einige Angaben zu Ihrer Person bitten: 
 
Wie alt sind Sie? ________ Jahre 

 

D 2  Sind Sie zur Zeit ... 
 

ganztags hauptberuflich erwerbstätig .........................................[ 1 ] 
halbtags hauptberuflich erwerbstätig..........................................[ 2 ] 
nebenher erwerbstätig.................................................................[ 3 ] 
nicht erwerbstätig .......................................................................[ 4 ] 

 
 
--> 108 
--> 108 
 
 

D 3  Sind Sie zur Zeit ... 
 

arbeitslos ....................................................................................[ 1 ] 
in Rente oder Pension.................................................................[ 2 ] 
in Schul- oder Berufsausbildung ................................................[ 3 ] 
im Studium .................................................................................[ 4 ] 
Hausfrau bzw. -mann .................................................................[ 5 ] 
Wehr- oder Zivildienst ...............................................................[ 6 ] 
im freiwilligen sozialen Jahr.......................................................[ 7 ] 
sonstiges .....................................................................................[ 8 ] 

 

D 4  Welche Konfession haben Sie? (Int.: nicht vorlesen) 
 

katholisch ...................................................................................[ 1 ] 
evangelisch .................................................................................[ 2 ] 
sonstige.......................................................................................[ 3 ] 
konfessionslos ............................................................................[ 4 ] 

 

D 5  Welchen allgemeinen Schulabschluß haben Sie? (Int.: nicht vorlesen) 
 

ohne Abschluß............................................................................[ 1 ] 
Volks-/Hauptschulabschluß........................................................[ 2 ] 
Realschule/Mittlere Reife/Fachschulreife ..................................[ 3 ] 
Fachhochschulreife/Fachoberschule...........................................[ 4 ] 
Abitur .........................................................................................[ 5 ] 
anderen Abschluß .......................................................................[ 6 ] 
noch Schüler...............................................................................[ 7 ] 

 
 

D 6  Welchen Familienstand haben Sie? (Int.: nicht vorlesen) 
 

verheiratet...................................................................................[ 1 ] 
ledig............................................................................................[ 2 ] 
geschieden ..................................................................................[ 3 ] 
verwitwet....................................................................................[ 4 ] 

 

ENDE Das Interview ist nun beendet. Haben Sie noch Fragen zu unserer Umfrage? (Int.: Falls „NEIN“, 
Gespräch beenden!!!) Vielen Dank für das Gespräch. 

 

I 3 Ende des Interviews: ___________ Uhr 
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D 7  Geschlecht 
weiblich ......................................................................................[ 1 ] 
männlich .....................................................................................[ 2 ] 

 

I 4 Bei der Kontaktaufnahme... 
 

war die Person ohne weiteres bereit, sich befragen zu lassen .........................................[ 1 ] 
stand die Person der Befragung zunächst reserviert gegenüber ......................................[ 2 ] 
weigerte sich die Person anfänglich, ein Gespräch zu führen.........................................[ 3 ] 

 
 

I 5 Wurde das Interview alleine beantwortet? 
 

ja.................................................................................................[ 1 ] 
nein.............................................................................................[ 2 ] 
weiß nicht ...................................................................................[ 3 ] 

 
 

I 6 Wie war die Bereitschaft der befragten Person, die Fragen zu beantworten? 
 

gut...............................................................................................[ 1 ] 
mittelmäßig.................................................................................[ 2 ] 
schlecht.......................................................................................[ 3 ] 
anfangs gut - später schlechter ...................................................[ 4 ] 
anfangs schlecht - später besser..................................................[ 5 ] 

 
 

I 7 Wie sind die Angaben der befragten Person einzustufen? 
 

insgesamt zuverlässig .................................................................[ 1 ] 
insgesamt weniger zuverlässig ...................................................[ 2 ] 

 
 

I 8 Woran orientierte sich die befragte Person bei ihren Antworten? 
 
 eher an der von ihr geglaubten üblichen Meinung .....................[ 1 ] 
 eher an ihrer individuellen, eigenen Meinung ............................[ 2 ] 

 
 

 
 
 
 
I 9 
 
I 10 
 
I 11 

Der Befragungsperson bereitete die Beantwortung folgender Fragen Schwierigkeiten... 
 
Nr. Art der Schwierigkeit 
 
_____ ___________________________________________________ 
 
_____ ___________________________________________________ 
 
_____ ___________________________________________________ 

 

 
 
 
 
I 12 
 
I 13 
 
I 14 

Mit folgenden Fragen hatte ich als Interviewer/In Schwierigkeiten... 
 
Nr. Art der Schwierigkeit 
 
_____ ___________________________________________________ 
 
_____ ___________________________________________________ 
 
_____ ___________________________________________________ 

 

I 15 Interviewer/in: ____________________ 
 

 

 


